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Anregung 

Geht soweit das Wetter es erlaubt täglich mit euren Kindern spazieren. Sucht euch Wege 
im Wald, oder auf Wiesen, damit die Kinder sich frei bewegen können.  
 Nehmt ein kleines Picknick und etwas zum Trinken mit! 
 Wenn ihr einen Garten habt, nutzt ihn! 
Spiele für draußen: Fangen spielen, verstecken spielen, Fahrrad fahren, Roller fahren, 

Ballspiele: Federball, Fußball, zuwerfen, …. 
Legen Sie ein schönes Naturmandala mit Ihren Kindern 
Lassen Sie sie schöne Sachen sammeln: Steine, Schneckenhäuser, Blätter, Äste,… 
Benennen Sie so viele Dinge wie möglich!!!! Käfernamen, Blumennamen, Bäume,… Es ist 

kein Problem, wenn Sie etwas nicht wissen! Ihr könnt gemeinsam nachforschen, dank 
Internet ist das heute kein Problem mehr! 
Achten Sie darauf, handyfreie Zeiten mit den Kindern zu verbringen!!!! 



Tipps für Eltern 
  Strukturieren Sie den Tag Ihres Kindes:  

• Mittags: 
ca. 12h Mittagessen; Es ist gut, wenn die Kinder eine warme Mahlzeit täglich bekommen. Selbst gekochtes 
Essen ist immer gesünder als Fertigessen! 

• Am Nachmittag 
beziehen Sie die Kinder in Ihre Alltagsarbeiten mit ein! Aufräumen, kochen, Geschirrspüler ein- und 
ausräumen, eigenes Zimmer aufräumen,… 
Damit Sie selbst auch mal Ruhe haben führen Sie eine Zimmerstunde nach dem Mittagessen ein.  
Die Kinder sollen diese Zeit im Zimmer verbringen und sich alleine beschäftigen. CD hören, Lego bauen, 
basteln,…. 
Planen Sie für jeden Nachmittag auch eine Draußenzeit ein. Bei Schlechtwetter kann das auch kürzer sein. 
Frische Luft und Bewegung tut den Kindern gut. Keine Angst, die Kinder gewöhnen sich daran und bauen 
auch Kondition auf.  
Medienzeit: Die Kinder sollten im Volksschulalter nicht mehr, als 1 Stunde täglich fernsehen, Videospiele 
spielen,… besser weniger!!!!!! 

• Am Abend 
zwischen 17hund 18h sollten die Kinder noch einmal etwas essen. Dann zwischen 19h und 20h ist es Zeit 
zum Bett gehen. Waschen und Zähneputzen nicht vergessen! 
Ein gute Nachtritual hilft! Vorlesezeit!!! 

 

 



Grammatik: 
Einfache Sätze bilden: 
Verbstellung:  
 
Subjekt Prädikat Objekt 
 
Ich gehe in den Garten. 
Ich gehe spazieren. 
Ich spiele im Zimmer. 
Ich helfe meiner Mutter. 
Ich baue einen Turm. 
 
 
 
 
 
 



Sätze mit Verbklammer bilden 
 
Frage: Was ziehst du an? 
 
Subjekt Prädikat1 Einschub Prädikat2 
 
Ich räume mein Zimmer auf. 
Ich räume die Küche auf. 
Ich räume meine Spielsachen auf. 
Ich räume den Geschirrspüler ein. 
Ich räume den Geschirrspüler aus. 
Ich höre eine CD an. 



Wortschatzerarbeitung: 
 
Nomen in Einzahl und Mehrzahl: im Garten 
die Blume – die Blumen; die Schnecke – die Schnecken; die Wiese – die 
Wiesen; die Ameise – die Ameisen; der Stock– die Stöcke; die Rutsche – 
die Rutschen; die Taube – die Tauben; die Schaukel – die die Schaukeln; 
das Fahrrad – die Fahrräder;  
der Garten – die Gärten; das Handtuch – die Handtücher; der Käfer – 
die Käfer; der Vogel – die Vögel; die Wippe – die Wippen; das 
Klettergerüst – die Klettergerüste; der Garten – die Gärten 
 



Verben 
spielen: ich spiele, du spielst, er/sie/es spielt, wir spielen, ihr spielt, sie 
spielen 
helfen: ich helfe, du hilfst, er/sie/es helfen, wir helfen, ihr helft, sie 
helfen 
spazieren gehen: ich gehe spazieren, du gehst spazieren, er/sie/es geht 
spazieren, wir gehen spazieren, ihr geht spazieren, sie gehen spazieren 
rutschen: ich rutsche, du rutschst, er/sie/es rutscht, wir rutschen, ihr 
rutscht, sie rutschen 
schaukeln: ich schaukle, du schaukelst, er/sie/es schaukelt, wir 
schaukeln, ihr schaukelt, sie schaukeln 
Fahrrad fahren: ich fahre mit dem Fahrrad, du fährst mit…, er/sie/es 
fährt mit…; wir fahren mit…, ihr fahrt mit, sie fahren mit… 
 



 Präpositionen: 
 

• Frage: 
Wo sind die Dinge versteckt? 

Der Ball ist neben der Blume. 
Der Kuchen ist unter dem Tisch. 
Der Hase ist vor dem Baum. 
Die Eier sind im Nest. 
Der Käse ist unter dem Topf 
Präpositionen sind sehr schwer für die meisten Kinder! Bitte üben Sie sie 
regelmäßig! 
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